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Subkomitee Sanat-o-Tijart Vorschlag

„Um den finanziellen Wohlstand der Jamaat Mitglieder zu
fördern ist es von entscheidender Bedeutung, dass wir auf
gegenseitige Unterstützung, Brüderlichkeit und
Rechtschaffenheit setzen. Wie können wir die
Aufmerksamkeit von Ahmadi-Händlern, Geschäftsleuten und
wohlhabenden Mitgliedern darauf lenken, diese Ziele zu
erreichen, damit sie sich als Unterstützer und Förderer dieser
Angelegenheit erweisen können? Die Shura soll in dieser
Hinsicht Maßnahmen vorschlagen.“ (National Aamla)



Subkomitee Sanat-o-Tijart Vorschlag



Beschlüsse
1. Wahre Verständnis des finanziellen Wohlstands in 
unserer materialistisch geprägten Welt soll auf 
Grundlage der islamischen Lehre regelmäßig 
vermittelt werden durch:

§ Lokale Freitagsansprache (Inhalt: Sanat-o-Tijarat)
§ Inhalt in  Ashra Tarbiyyat
§ Jalsa Rede
§ Flyer und Videos auf  Social Media
§ Roadshow / Business Messe
§ Im Mentoring Programm 

1.
Ø 2x Khutba über das Thema im Jahr
Ø  Ashra Tarbiyyat Inhalt wird vorbereitet 

gemeinsam mit Add. Amur-e-Ama
Ø Amir Sahib Jasla Rede “Gottesfurcht im 

Zeitalter des Materialismus“ kann diese 
Aspekte beinhalten

Ø Flyer & Videos auf Social Media jeweils 1x im 
Quartal 

Ø  Im Mentoring Programm und Roadshow 
/Business Messe wird inhaltlich dieses Thema 
eingebaut



Beschlüsse
2. Ein individuelles Mentoring-Programm für junge 
Ahmadi-Unternehmer soll von der Shoba Sanat-o-
Tijarat eingeführt werden. Es soll eine Gruppe von 
erfahrenen und vorbildhaften Ahmadi-
Unternehmern als Mentoren vorbereitet, um diese 
Aufgabe zu übernehmen. Ziel ist es, dass die hohen 
moralischen Grundsätze eines Ahmadi-
Unternehmers persönlich vermittelt und anhand 
praktischer Beispiele verinnerlicht werden können.

2.
Ø Es werden 10 Mentoren deutschlandweit 

ausgewählt und jungen Unternehmern 
zugewiesen

Ø Werbung über dieses Programm in den 
Jamaats

Ø Zusammenarbeit mit der MKAD & Ansarullah



Beschlüsse
3. Auf regionaler Ebene sollen Roadshows organisiert 
werden, um Unternehmer und interessierte Jamaat-
Mitglieder kennenzulernen und besser zu vernetzen. 
Dabei werden insbesondere Themen wie 
Geschäftsethik, Brüderlichkeit, Rechtschaffenheit 
und gegenseitige Unterstützung thematisiert.

4. Eine nationale Business-Messe soll organisiert 
werden, um Ahmadi-Unternehmer, Investoren, 
potenzielle Start-ups und interessierte Jamaat-
Mitglieder zusammenzubringen.

3.
Ø Bis September wird ein Programm vorbereitet 

und dann sollen die Lokal Amaraats und 
Region dieses Programm durchführen

Ø Region/ Lokal Amaraats können die 
Veranstaltung zusammen durchführen

Ø Das Programm soll durch die Unternehmer 
finanziert werden

4.
Ø Business Messe wird inshallah im Frühjahr 2025 

organisiert und wird Ausstellung zum Punkt 1 
enthalten und auch Möglichkeit zum vernetzen

Ø Startups werden eine Möglichkeit bekommen 
ein Pitch zu machen und Investoren  zu suchen

Ø Zusammenarbeit mit MKAD



Beschlüsse
5. Beispiele über erfolgreiche Zusammenarbeit von 
Ahmadi Unternehmern medial für Jamaat Mitglieder 
sichtbar machen.

6. Es sollte ein Schulungsprojekt für insolvenz-
gefährdete Unternehmer geben wie Pizzabäcker, 
Taxifahrer etc.

5. 
Ø Die Sendereihe „ Mein Weg in die 

Selbständigkeit „ wird ausgebaut und auch 
dieses Thema wird einfließen

Ø In Zusammenarbeit mit MTA wird eine neue 
Sendereihe zu diesem Thema etabliert

Ø Podiumsdiskussion soll aufgenommen werden

6.
Ø 2x im Jahr wird ein Online Seminar zur 

Prävention von Insolvenzen durchgeführt
Ø Beratungsangebot der Shoba Sanat o Tijarat 

wird erneut umfassend beworben



Organisatorische Punkte aus
§ Die Jamaat soll die Ihre eigenen Bedarfe über eine Ausschreibung anpassenden 

Ahmadi Unternehmer zugänglich machen. 
§ Der AMBA (Ahamdiyya Muslim Business Angels) soll den Internetauftritt verbessern. 
§ Schulungen und Aufgaben der lokalen Sekretäre definieren. Die Shoba Sanat-o-

TIjarat. Die Arbeit und Projekte der Abteilung SOT müssen besser an die Mitglieder 
kommuniziert werden und die Sekretäre Sanat o Tijarat müssen aktivieret werden. Die 
Shoba soll mehrmals die Murrabian Meetings besuchen und dort über die Projekte 
berichten und auch jährlich in den Resfreshen Kursen der Sadaraan vorgestellt 
werden.

§ Sponsoring auf Jamaat Veranstaltungen für Ahmadi Unternehmer erlauben 
§ Branchenbuch soll auch Rabattaktion für Ahmadis von Ahmadi Unternehmer erhalten
§ Whatsapp-Gruppen/ News Channel  für Unternehmer (B2B) 



Sonstige Punkte

§Das Subkomitee ist Teil des Umsetzungs-Teams – Monatlich 
Steering Meeting und Aufgabenverteilung

§Murrabi Umar Malik Sahib aus Leipzig Teil  des Subkomitees 
& Unterstützung bei Inhalt etc.

§Koordination mit MTA & Shoba Sami wa Basri
§ Jede Region soll einen Bruder als Koordinator für die Sanat-

o-Tijarat Projekte ernennen (Ein lokaler Sekretär einer großen Jamaat soll 
für die Region koordinieren)




